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Umbenennung Telefon des Vertrauens in LEIPZIGER 
KRISENTELEFON und Krisendienst in 
KRISENKONTAKTSTELLE   
 

Leipzig. Das bisherige Telefon des Vertrauens und der Krisendienst nennen 
sich ab 01.06.2014 um. 
 
Die neuen Namen sind: Leipziger Krisentelefon und Krisenkontaktstelle.  
 
Erreichbarkeit des Leipziger Krisentelefons:  
Montag bis Freitag: Von abends 19:00 Uhr bis morgens 07:00 Uhr des 
Folgetages, samstags/sonntags und feiertags rund um die Uhr.  
Telefon-Nr. 0341 99990000 (Tel.-Kosten zum Ortstarif) 
 
Erreichbarkeit der Krisenkontaktstelle: 
samstags, sonntags und feiertags jeweils von 09:00 bis 19:00 Uhr 
Telefon-Nr. 0341 9999 0001 (Tel.-Kosten zum Ortstarif) 
 
 
 
 
Was ist das „Leipziger Krisentelefon“ 
[vormals: Telefon des Vertrauens]? 
Das Leipziger Krisentelefon ist eine Dienstleistung des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes der Stadt Leipzig. 
Telefon Leipzig (0341) 9999 0000. 
 
Wer kann beim Leipziger Krisentelefon anrufen? 
Das Leipziger Krisentelefon steht allen Bürgern des Großraums Leipzig zur 
Verfügung, die ein psychisch-soziales Anliegen haben. Die Beratungsleistung 
erfolgt auf Wunsch anonym. 
 
Wann kann ich beim Krisentelefon anrufen? 
montags bis freitags: Von 19:00 Uhr bis morgens 07:00 Uhr 
des Folgetags; samstags/sonntags und feiertags rund um die Uhr. 
 
 

Klinikum St. Georg gGmbH 
Abteilung Unternehmenskommunikation 
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04129 Leipzig 
 
Leiterin: Andrea Minker 
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Was kostet mich der Dienst des Krisentelefons? 
Der Dienst ist unkompliziert zum Ortstarif erreichbar. Die Beratungsleistung 
hat für den Anrufer keine weiteren Kosten zur Folge. Der Dienst - findet ohne 
Begrenzung auf Krankenkassen oder bestimmte Zulassungen statt. 
 
Mit wem spreche ich am anderen Ende der Leitung? 
Beim Krisentelefon sind ausschließlich langjährig erfahrene, hauptamtlich 
beschäftigte Mitarbeiter des Verbundes Gemeindenahe Psychiatrie der Stadt 
Leipzig tätig. Sie gehören einer der folgenden Berufsgruppen an: 
Sozialarbeiter, Psychologen, Ärzte. 
 
 
 
Zeichen: 1.804 Zeichen inkl. Leerzeichen 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 

www.sanktgeorg.de 
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